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Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 15.05.2026 bleibt das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
Am Montag, 18. Mai 2026 um 19:00 Uhr findet eine öffentli-
che Gemeinderatssitzung im Gemeindesaal Hürbel (Huggen-
laubacher Weg 6/1) statt, zu der Sie herzlich eingeladen sind. 
Tagesordnung 

 1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Tages-
ordnung

 2. Bürgerfragestunde
 3. Protokollgenehmigung
 4.  Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung
 5. Bausachen
 5.a.  Bauantrag - Baugenehmigung: Neubau eines Ge-

werbegebäudes mit Büroräumen & einer Produkti-
onshalle; Flst. 764/4, Gemarkung Hürbel

 5.b.  Bauantrag - Baugenehmigung: Errichtung von zwei 
Dachgauben auf bestehendes Gebäude, Flst. 30/3, 
Gemarkung Hürbel

 6.  Freiwillige Feuerwehr Hürbel; Zustimmung des Gemein-
derates zur Wahl neuer Kommandanten

 7. Neuer Straßenname für Baugebiet „Bei der Schule“
 8.  Vereinsförderung; Zuschussantrag des VfB Gutenzell 

e.V. für die Anschaffung eines Rasenmähers
 9. Bauhofanbau; Vergabe weiterer Gewerke
10.  Unterrichtung des Gemeinderats über die stattgefun-

dene überörtliche Prüfung des Landratsamtes für das 
Haushaltsjahr 2019

11.  Unterrichtung des Gemeinderats über die stattgefundene 
überörtliche Prüfung des Landratsamtes der Eröffnungs-
bilanz zum 01.01.2020

12.  Festlegung zur Handhabung der Wertansätze für geleis-
tete Investitionszuschüsse in der Eröffnungsbilanz

13.  Grundsatzbeschluss über die Anwendung des TVöD  auf 
die Arbeitsverträge

14. Verschiedenes

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungstag zum 
Sitzungsbeginn aus und können vorab vom Ratsinformations-
system der Gemeinde Gutenzell-Hürbel unter 
https://gutenzell-huerbel.ris-portal.de heruntergeladen werden.

Mit freundlichen Grüßen
 
gez.
Thomas Jerg
Bürgermeister

Sanierungsgebiet „Ortsmitte Gutenzell“
Erinnerung an die Rückgabe der Fragebögen
Im vergangenen Herbst hat der Gemeinderat das „Gemeinde-
entwicklungskonzept 2040“ beschlossen. Parallel dazu wurde 
für die Ortsmitte Gutenzell ein Sanierungsgebiet auf den Weg 
gebracht. Hierfür wurde ein Antrag auf Aufnahme in das Lan-
dessanierungsprogramm gestellt. Vor wenigen Wochen hat 
die Gemeinde die erfreuliche Zusage bekommen: Man wurde 
in das Programm aufgenommen und kann nun mit konkreten 
Umsetzungsmaßnahmen beginnen.
Der nächste Schritt sind die sog. „Vorbereitenden Untersu-
chungen“, die es nun umzusetzen gilt.

Wir bitten um Ihre Mithilfe
Die Gemeindeverwaltung bittet alle angeschriebenen Eigen-
tümer und sonstige Nutzungsberechtigte, uns bei den vor-
bereitenden Untersuchungen zu unterstützen und die erfor-
derlichen Auskünfte durch das Ausfüllen der Fragebögen zu 
erteilen. Diese Erkenntnisse über die Gebäudestrukturen sind 
äußerst wichtig und fließen in die weiteren Planungen ein. 
Bitte lassen Sie uns den ausgefüllten Bogen bis spätestens  
18. Mai 2026 zukommen.
Selbstverständlich ist die Teilnahme an der Befragung freiwillig.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!
 

Gutenzell-Hürbel beteiligt 
sich am Stadtradeln 2026
Mit der Kampagne STADTRADELN, die 
jährlich ausgetragen wird, werden Bür-

gerinnen und Bürger angesprochen, in ihren Kommunen ver-
mehrt auf das Fahrrad umzusteigen.
Der Landkreis Biberach nimmt seit 2022 an der Aktion teil. Seit 
vergangenem Jahr sind auch die Bürgerinnen und Bürger aus 
Gutenzell-Hürbel herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
STADTRADELN ist eine Kampagne des Netzwerks Kli-
ma-Bündnis.

Was ist Stadtradeln?
STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum geht, 
21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob Sie bereits 
jeden Tag fahren oder bisher eher selten mit dem Rad unter-
wegs sind. Jeder Kilometer zählt – erst recht, wenn Sie ihn 
sonst mit dem Auto zurückgelegt hätten.
Der diesjährige Aktionszeitraum geht über drei Wochen. Er 
startet am 10. Juni und endet am 30. Juni.
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Wer kann mitmachen?
Mitmachen kann jeder, der in Gutenzell-Hürbel wohnt, hier 
arbeitet, in einem örtlichen Verein tätig ist oder die Grund-
schule besucht.

Wie kann ich mitmachen?
•	 Grundvoraussetzung ist natürlich ein Fahrrad. Zugelassen 

sind alle Fahrzeuge, die im Sinne der StVZO als Fahrräder 
gelten. Die Inklusion und Teilhabe aller Menschen ist bei 
dieser Aktion sehr wichtig. Daher können Fahrerinnen und 
Fahrer die mit Rollstuhl oder mit Handbike zurückgeleg-
ten Fahrten und Kilometer ebenfalls beim STADTRADELN 
eintragen. Ebenfalls zugelassen sind Laufräder.

•	 Die Registrierung erfolgt über die Internetseite www.
stadtradeln.de/registrieren. Dabei treten Sie einem be-
reits vorhandenen Team Ihrer Kommune bei oder gründen 
Ihr eigenes. Wenn Sie ein neues Team gründen, sind Sie 
automatisch dessen Team-Captain.

•	 „Teamlos” radeln geht nicht, denn Klimaschutz und Rad-
förderung sind Teamarbeit – aber schon zwei Personen 
sind ein Team! Alternativ können Sie dem „Offenen Team” 
beitreten, das es in jeder Kommune gibt. Wer am Ende der 
Kilometer-Nachtragefrist noch keine aktiven Mitglieder für 
sein Team gefunden hat (Mitglieder mit mindestens 1 km), 
rutscht automatisch ins „Offene Team“ der Kommune. 

•	 Bis einschließlich zum letzten der 21 STADTRADELN-Ta-
ge können Sie sich registrieren und sich einem Team an-
schließen bzw. ein eigenes Team gründen.

•	 Wer im vergangenen Jahr bereits bei der Aktion dabei war 
kennt sicherlich die praktische App, um die gefahrenen Ki-
lometer zu erfassen. Diese App wurde aktualisiert. Achten 
Sie darauf, dass Sie die neueste Version verwenden.

Auftakt- und Abschlussveranstaltung in Gutenzell-Hürbel
Am Mittwoch, 10. Juni sind alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu einer kleinen Auftaktveranstaltung eingeladen, bei der 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer te-
lemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 15.05.2026 bis Donnerstag, 21.05.2026
15.05.2026 	 Fünf-Linden-Apotheke Biberach
16.05.2026 	 Kloster-Apotheke Rot
17.05.2026 	 Rats-Apotheke Schwendi
18.05.2026	  Sonnen-Apotheke Biberach

19.05.2026	  Apotheke Kirchdorf
20.05.2026 	 Schloss-Apotheke Warthausen
21.05.2026 	 Wieland-Apotheke Biberach

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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wir eine kurze Runde mit dem Rad zurücklegen wollen. Nähere 
Infos folgen rechtzeitig.
Nach dem Aktionszeitraum von drei Wochen werden die ein-
zelnen Ergebnisse ausgewertet. Im Anschluss, das genaue 
Datum wird noch mitgeteilt, werden wir natürlich eine Sie-
gerehrung vornehmen. Dabei werden die drei besten Einzel-
fahrer sowie das beste Team geehrt.

Ansprechpartner
Ansprechpartnerin beim Bürgermeisteramt ist Frau Kostbahn. 
Bei Fragen erreichen Sie sie wie folgt:
•	 Telefon: 07352 9235-17
•	 E-Mail: kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Hund beißt einem Postboten ins Bein
Ende April kam es in unserer Gemeinde zu einem Hundebiss 
gegenüber einem Postboten. Dies ereignete sich, als der Post-
bote an der Haustüre eine Sendung übergab. Während der 
Übergabe rannte der Hund am Hundehalter vor und biss die 
Zustellkraft ins linke Bein. Anschließend war eine ärztliche Be-
handlung notwendig, der Postbote fiel zudem mehrere Tage 
aufgrund Arbeitsunfähigkeit aus.

Leider ist dies bei den Postboten und den weiteren Paketlie-
ferdiensten kein Einzelfall, wie folgender Artikel der Deutschen 
Post AG beschreibt.

Liebe Hundefreundin, lieber Hundefreund,
folgende Schlagzeile war in einer Zeitung zu lesen: Dienstag, 
vormittags in einer Vorortsiedlung „Hund beißt Zusteller in die 
Wade – Zusteller beißt zurück“...
Das klingt lustig, hat aber einen ernsten Hintergrund. Pro Jahr 
werden etwa 2.500 Kolleginnen und Kollegen von Hunden 
gebissen. Die Folge: kleinere, aber auch immer wieder große 
und schmerzhafte Verletzungen.

Wir möchten Sie um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bitten:
Wir wissen, dass wir bei unserer täglichen Zustellung und ge-
rade dann, wenn wir Ihnen persönlich Ihre Sendungen über-
reichen, das Territorium Ihres Hundes betreten. Häufig nimmt 
er uns als Störenfried wahr. 

Seine Reaktion auf uns ist verständlich, kann aber zu Kompli-
kationen führen. Sie können uns ganz einfach helfen, Konflikte 
zu vermeiden:
• �Bringen Sie bitte Ihren Hausbriefkasten und möglichst eine 

Klingel außerhalb des Wirkungskreises Ihres Hundes an  
(z. B. am Zaun).

• �Bitte vermeiden Sie beim Öffnen Ihrer Wohnungs-/Haustür, 
dass Ihr Hund mit dem Zusteller/der Zustellerin zusammen-
trifft.

• �Lassen Sie Ihren Hund während der Zustellzeit nicht auf Ih-
rem Grundstück herumlaufen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. Mit diesen kleinen Hilfen un-
terstützen Sie uns, dass wir Ihnen auch in Zukunft pünktlich 
und zuverlässig Ihre Post liefern können. 
Ihre Zustellerin, Ihr Zusteller

Liebe Hundebesitzer,
auch das Bürgermeisteramt bittet Sie um Rücksichtnahme, 
sowohl auf Postboten als auch auf Spaziergänger, die an Ih-
rem Grundstück vorbeigehen. Immer wieder bekommen wir 
Hinweise, dass sich Passanten erschrecken und hier und da 
auch mal unfreiwillig beschnuppert werden.

In diesem Sinne: Auf ein gutes Miteinander und gegenseitige 
Rücksichtnahme!

Aufforderung zur Zahlung von  
Grundsteuer und Gewerbesteuer
Am 15. Mai 2026 werden zur Zahlung fällig: 
a)	 Grundsteuer 2. Vierteljahresrate 2026 
	 Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten Grundsteu-

erbescheid oder einem ergangenen Änderungsbescheid 
hervor. 

b)	 Gewerbesteuer: 2. Vierteljahresrate 2026
	 Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewer-

besteuerbescheid oder aus einem gesonderten Voraus-
zahlungsbescheid. 

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die Zahlungster-
mine einzuhalten. Säumniszuschläge müssen berechnet 
werden, wenn die Steuern 5 Tage nach Ablauf der Zahlungs-
frist noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. 
Im Falle einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr 
erhoben werden. 

Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge zu überweisen oder bei 
einer Sparkasse bzw. Bank unter Angabe des auf dem Steuer-
bescheid angegebenen Kassenzeichens einzuzahlen. Soweit 
der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die Raten vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
Um Mahngebühren zu vermeiden, werden die Nichtabbucher 
um pünktliche Einhaltung des Zahlungstermins gebeten. 
Ihre Gemeindekasse

Fundbüro
Im Fundbüro der Gemeinde Gutenzell-Hürbel wurde eine 
Kinderuhr abgegeben, die auf dem Spielplatz in Gutenzell 
gefunden wurde.
Der Besitzer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der Ge-
meindeverwaltung Gutenzell-Hürbel melden. 

OEW Breitband GmbH
Informationen zum geförderten 
Breitbandausbau durch die OEW 
Breitband GmbH

Im Rahmen eines Kooperationsvertrages treibt die OEW Breit-
band GmbH gemeinsam mit dem von ihnen beauftragten 
Planungsbüro Netzkontor Nord GmbH den geförderten Breit-
bandausbau in unserer Kommune voran.

Hinsichtlich der anstehenden Digitalisierungsmaßnahme 
möchten Sie darüber informieren, dass die Firma Sales-as-
a-Service GmbH im Auftrag der Netzkontor Nord GmbH ab 
KW21 Adressvalidierungen im Rahmen des Breitbandausbaus 
durchführt. Die Maßnahme dient der Erfassung und Überprü-
fung von Grundstücks- und Gebäudedaten, um eine korrekte 
Planung und Umsetzung des Glasfaserausbaus in unserer 
Kommune sicherzustellen. Die Befahrung der Adresspunkte 
sowie die Begehung einzelner Straßen erfolgt ausschließlich 
auf öffentlichen Wegen.

Wir freuen uns, mit der OEW Breitband GmbH als starken 
Partner den so wichtigen Schritt in die digitale Welt zu gehen 
und vielen unserer Bürger*innen zukünftig einen kostenfreien 
Glasfaseranschluss anbieten zu können. Über alle weiteren 
relevanten Verfahrensschritte des Ausbaus werden wir Sie 
über das Amtsblatt informieren.
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Dienstag, 26.05.2026

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 22.05.2026

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Dienstag, 26.05.2026

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Ferienangebot

Kinderkochkurs „Kochen, Backen - gar nicht schwer“ an 
der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)
Unter dem Motto „Kochen, Backen - gar nicht schwer“ lädt die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) Kinder im Alter von 
neun bis zwölf Jahren zu einem Kochkurs ein. Am Donnerstag, 
28. Mai 2026 wird von 9.30 bis 13 Uhr in der Schulküche in 
der Bergerhauser Straße 36 gemeinsam geschnippelt, gerührt 
und gebacken. Unter Anleitung der Ernährungsreferentinnen 
Renate Haberbosch und Sabine Aßfalg bereiten die Kinder 
verschiedene leckere Gerichte zu, die anschließend gemein-
sam probiert werden.
Die Kosten für die Lebensmittel betragen zehn Euro und müs-
sen im Kurs entrichtet werden. Bitte Schürze, zwei Geschirr-
tücher sowie Vorratsbehälter für mögliche Reste mitbringen. 
Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmel-
dung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Einladung zur Teilnahme:
Stadtradeln im Landkreis Biberach beginnt am 10. Juni 2026
Der Landkreis Biberach nimmt dieses Jahr zum fünften Mal 
am Stadtradeln teil. Vom 10. bis 30. Juni geht es drei Wochen 
lang um die Stärkung von Klimaschutz, nachhaltiger Mobilität, 
Gesundheit und Teamgeist. Ziel ist es, dass möglichst viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem Landkreis auf das 
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Fahrrad umsteigen und damit CO₂-Emissionen senken.
Bei der bundesweiten Aktion werden die gemeinschaftlich 
geradelten Kilometer zusammengezählt und aus der Summe 
wird die CO₂-Einsparung errechnet.  Im vergangenen Jahr kam 
der Landkreis mit 1.889 Teilnehmerinnen und Teilnehmern auf 
372.405 geradelte Kilometer und rund 61 Tonnen eingespar-
tes Kohlenstoffdioxid.
Landrat Mario Glaser freut sich über das stetig gewachsene 
Interesse an der Aktion: „Nachdem wir 2025 gegenüber dem 
Vorjahr 110.000 Kilometer mehr gesammelt haben, bin ich 
zuversichtlich, dass wir 2026 an diese Steigerung anknüpfen 
können.“ 
Für 2026 haben sich über den Landkreis Biberach bereits die 
Gemeinden Altheim, Berkheim, Burgrieden, Eberhardzell, Er-
lenmoos, Gutenzell-Hürbel, Hochdorf, Mittelbiberach, Schem-
merhofen, Schwendi, Steinhausen an der Rottum, Tannheim, 
Ummendorf, und Warthausen sowie die Städte Bad Schus-
senried, Ochsenhausen und Riedlingen angemeldet. Die Stadt 
Biberach nimmt eigenständig als Große Kreisstadt teil. 
Neben Städten und Gemeinden können sich auch Schulen und 
Vereine, Unternehmen und Verwaltungen, offene Teams sowie 
Hobbyradlerinnen und Hobbyradler für das Stadtradeln im 
Landkreis Biberach registrieren. Die Teilnahme an der Aktion 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist unter www.stadtradeln.de/
landkreis-biberach möglich. Gefördert wird die Aktion durch 
die Landesinitiative RadKULTUR. 
Geradelte Kilometer können über die angegebene Internet-
adresse eingetragen oder mit der Stadtradeln-App automa-
tisch getrackt werden. Als Ansprechpartner bei Fragen und 
für weitere Informationen steht Simon Ruf vom Verkehrsamt 
des Landkreises Biberach telefonisch unter 07351 52-4094 
sowie per E-Mail an stadtradeln@biberach.de zur Verfügung.

Mitmach-Aktionen im Rahmen des Ehrentags
Demokratie beginnt im Gespräch - Ehrentag bringt Men-
schen zusammen
Unter dem Motto „Für dich. Für uns. Für alle.“ findet am Sams-
tag, 23. Mai 2026 erstmals der deutschlandweite Ehrentag zum 
Geburtstag des Grundgesetzes statt. Die Kampagne wurde 
von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier angestoßen 
und soll Bürgerinnen und Bürger dazu einladen, sich aktiv für 
Demokratie und gesellschaftliches Miteinander zu engagieren. 
Auch im Landkreis Biberach wird der Ehrentag aktiv mitgestal-
tet. Eine Projektgruppe aus unterschiedlichen Einrichtungen 
lädt gemeinsam zu offenen Mitmachaktionen ein, die Raum 
für Begegnung, Dialog und neue Perspektiven schaffen. 
Im neuen Begegnungsort HiBu11 in der Hindenburgstraße 11 
in Biberach finden dazu zwei Aktionssamstage statt: 
Am Samstag, 16. Mai 2026, beginnt das Programm um  
11 Uhr im Format „Echt um 11“. Zu Gast sind eine Richterin 
am Verwaltungsgericht sowie eine ehrenamtlich Beauftragte 
des Gerichts. Im Gespräch geht es um das Grundgesetz und 
seine Bedeutung für unser Zusammenleben. 
Anschließend folgt von 13 bis 15 Uhr das Format „Gemein-
sam im Gespräch“ in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt 
Biberach. Zum Thema „Wie viel Demokratie steckt in uns?“ 
sind alle Teilnehmenden eingeladen, mit der Methode „Spre-
chen und Zuhören“ miteinander ins Gespräch zu kommen und 
zu reflektieren, wie demokratisches Denken und Handeln im 
Alltag gelebt wird. 
Eine Woche später, am Samstag, 23. Mai 2026, setzt sich 
das Programm fort. Um 11 Uhr ist die Geschäftsführerin des 
Kreisjugendrings Biberach im Format „Echt um 11“ zu Gast 
und spricht über das Ehrenamt und den Ehrentag. Von 13 bis 
15 Uhr schließt sich erneut „Gemeinsam im Gespräch“ an 
- diesmal zum Thema „Ehrenamt im Fokus - Wie geht Wert-
schätzung?“. Im Mittelpunkt steht die Bedeutung des Ehren-
amts für die Gesellschaft sowie die Frage, wie Engagement 
sichtbar gemacht und anerkannt werden kann. 

Begleitend sind Mitglieder des Netzwerk Ehrenamt auf den 
Wochenmärkten in der Region unterwegs: am Mittwoch, 20. 
Mai in Biberach, am Donnerstag, 21. Mai in Laupheim und am 
Freitag, 22. Mai in Ochsenhausen. 
Alle Veranstaltungen laden dazu ein, miteinander ins Gespräch 
zu kommen, zuzuhören und sich einzubringen. Sie zeigen: 
Demokratie lebt davon, dass Menschen sich beteiligen, Ver-
antwortung übernehmen und gemeinsam Lösungen gestal-
ten. Organisiert werden die Veranstaltungen vom HiBu11, 
dem Netzwerk Ehrenamt und dem Netzwerk Sorgende Ge-
meinschaft.

Das Landratsamt informiert:
Dr. Felix Beckers ist neuer Leiter des Wasserwirtschaft-
samts
Seit Mai ist Dr.-Ing. Felix Beckers neuer Leiter des Wasser-
wirtschaftsamts im Landratsamt Biberach. Er folgt auf Yannic 
Brüning, der das Amt von Juni 2024 bis jetzt kommissarisch 
geführt hat und nun ins Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg wechselt.
Landrat Mario Glaser begrüßt die Neubesetzung: „Ich freue 
mich außerordentlich, dass wir mit Dr. Felix Beckers einen 
so hochqualifizierten Experten für die Leitung unseres Was-
serwirtschaftsamts gewinnen konnten. Gerade angesichts 
der wachsenden Herausforderungen durch den Klimawandel 
und durch die Zunahme von Wetterextremen wie Starkregen, 
Hochwasser und Wassermangel, ist seine Expertise für un-
seren Landkreis von unschätzbarem Wert. Ich bin überzeugt, 
dass er wichtige neue Impulse setzen wird und wünsche ihm 
einen guten Start. Gleichzeitig danke ich Yannic Brüning herz-
lich für seine engagierte kommissarische Leitung in den letz-
ten beiden Jahren.“ 
Mit Dr. Beckers gewinnt das Wasserwirtschaftsamt einen aus-
gewiesenen Experten, der umfassende Erfahrung aus Wissen-
schaft, Verwaltung und Praxis mitbringt. Zuletzt war er seit 
April 2024 als Referent für Wasserwirtschaft im Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
tätig. Dort verantwortete er zentrale Zukunftsthemen wie das 
Starkregenrisikomanagement, die Hochwassergefahrenkarten 
und die strategische Klimaanpassung in der Wasserwirtschaft. 
Seine Expertise erstreckt sich über alle Verwaltungsebenen der 
Wasserwirtschaft in Baden-Württemberg. Im Rahmen seines 
Einarbeitungsjahrs für den höheren Dienst sammelte er bereits 
wertvolle Praxiserfahrung beim Regierungspräsidium Tübingen 
sowie beim Bau- und Umweltamt in Ravensburg. Der gebür-
tige Leutkircher ist damit bestens mit den wasserwirtschaftli-
chen Herausforderungen im Land und in der Region vertraut. 
Beckers absolvierte sein Studium an der Universität Stuttgart 
und seine Promotion am Lehrstuhl für Wasserbau und Was-
sermengenwirtschaft der Universität Stuttgart. Für seine her-
ausragende Dissertation im Bereich der Stauraumverlandung 
und Sedimenterosion wurde er 2022 mit dem renommierten 
Karl-Imhoff-Preis der Deutschen Vereinigung für Wasserwirt-
schaft, Abwasser und Abfall (DWA) ausgezeichnet. Neben 
seiner beruflichen Tätigkeit engagiert sich Dr. Felix Beckers 
auch in der Lehre und gibt sein Fachwissen als Lehrbeauf-
tragter an der Hochschule Karlsruhe sowie als Dozent an der 
Hochschule für Forstwirtschaft in Rottenburg weiter. 
Das Wasserwirtschaftsamt ist eine untere Verwaltungsbe-
hörde im Landratsamt Biberach. Die Amtsleitung wurde über 
das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg ausgeschrieben und nun besetzt.

Für Schülerinnen und Schüler
Azubi-Night im Landratsamt Biberach: Ausbildungs- und 
Studienangebote kennenlernen und erste Kontakte knüpfen
Das Landratsamt Biberach lädt für Dienstag, 19. Mai, zur 
Azubi-Night ein. Schülerinnen und Schüler haben an diesem 
Abend die Gelegenheit, die zahlreichen Ausbildungs- und 
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Studienangebote kennenzulernen. Außerdem können sie sich 
mit Auszubildenden, Studierenden und Ausbilderinnen und 
Ausbildern über die Berufe unterhalten und erste Kontakte 
knüpfen.  Die Azubi-Night findet von 17 bis 19 Uhr im Land-
ratsamt Biberach, Rollinstraße 9, statt. 
Folgende Berufe präsentieren sich:
•	 Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste, 

Fachrichtung Archiv (m/w/d)
•	 Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
•	 Kaufmann für Digitalisierungsmanagement (m/w/d)
•	 Kaufmann für Tourismus und Freizeit (m/w/d)
•	 Straßenwärter (m/w/d)
•	 Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
•	 Vermessungstechniker (m/w/d)
•	 Bachelor of Arts - Digitales Verwaltungsmanagement 

(m/w/d)
•	 Bachelor of Arts - Medien- und Kommunikationswirtschaft 

(m/w/d)
•	 Bachelor of Arts - Public Management (m/w/d)
•	 Bachelor of Arts - Soziale Arbeit (m/w/d)
•	 Bachelor of Arts - Sozialwirtschaft (m/w/d)
•	 Bachelor of Arts - Tourismus, Hotellerie und Gastronomie 

/ Freizeitwirtschaft
•	 Bachelor of Engineering - Bauingenieurwesen, Öffentliches 

Bauen (m/w/d)
•	 Bachelor of Science - Wirtschaftsinformatik (m/w/d)
•	 Bachelor of Engineering - Vermessung und Geoinformatik 
Weitere Informationen zur Ausbildung beim Landratsamt Bi-
berach gibt es unter https://www.biberach.de/de/Service-Ver-
waltung/Jobs-Karriere/Ausbildung.  

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach informiert:
Tauschtreff in Uttenweiler eröffnet
Der neue Tauschtreff in Uttenweiler ist feierlich eröffnet wor-
den. Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach 
hat dort in unmittelbarer Nähe der Grüngutsammelstelle in 
Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn den inzwischen 
vierten Tauschtreff im Landkreis Biberach eingerichtet.
Viele interessierte Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, sich über das neue Angebot zu informieren und 
bereits erste Gegenstände zu tauschen. Die hierfür aufgestell-
te Garage füllte sich rasch. In kurzen Grußworten würdigten 
der Bürgermeister von Uttenweiler, Werner Binder, und Paul 
Rahn von der Stiftung pro bono BC das Projekt und das eh-
renamtliche Engagement der Beteiligten.
„Gemeinsam mit den Vereinen schaffen wir mit den Tauscht-
reffs eine Abgabemöglichkeit für gut erhaltene Dinge aus dem 
Haushalt. Das trägt aktiv zur Ressourcenschonung bei und 
verlängert Produktlebenszyklen“, erläutert Stefan Schreiber, 
Koordinator für Kreislaufwirtschaft im Landratsamt Biberach. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit dem Gesangverein Frohsinn 
und seiner Vorständin Lilian Zache engagierte Partner gefun-
den haben, um dieses Angebot in der Gemeinde Uttenweiler 
umzusetzen.“
Der Tauschtreff bietet Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit, gut erhaltene Gegenstände kostenlos abzugeben oder 
mitzunehmen. Damit wird nicht nur die Wiederverwendung von 
Gebrauchsgegenständen gefördert, sondern auch ein sozialer 
Treffpunkt für die Gemeinschaft geschaffen.
Der Tauschtreff in Uttenweiler ist jeden letzten Samstag im 
Monat von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Informationen und Öffnungs-
zeiten zu den Tauschtreffs sind bequem in der Abfall App Bi-
berach unter dem Menüpunkt „Standorte“ abrufbar.
Für weitere Informationen zum Projekt steht Stefan Schreiber, 
Koordinator für Kreislaufwirtschaft, telefonisch unter 07351 
52 6781 oder per E-Mail an stefan.schreiber@biberach.de als 
Ansprechpartner zur Verfügung.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Oldtimer-Schlepper-Treffen mit über 200 Fahrzeugen
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt die Be-
sucherinnen und Besucher für Sonntag, 17. Mai, von 10 bis 
16 Uhr zum Oldtimer-Schlepper-Treffen ein.
Reihe um Reihe frisch herausgeputzter Oldtimer-Traktoren 
vor historischen Strohdachhäusern: Beim beliebten Oldti-
mer-Schlepper-Treffen gibt es im Museumsdorf viel zu staunen 
und zu schauen. Besonders für technikbegeisterte Laien und 
Familien ist der Anblick der Oldtimer-Traktoren vor der Kulisse 
der historischen Bauernhäuser mehr als reizvoll. Sammlerinnen 
und Sammler präsentieren an diesem Tag ihre wohlgehüteten 
Schätze: Fendt und HeLa, Eicher und Schlüter, Lanz und Kra-
mer – die Liste der Fabrikate ist lang und das Fachwissen groß.
 
Historische Motoren und Geräte in Aktion 
Wer an historischer Antriebskraft interessiert ist, erlebt bei Vor-
führungen mit Standmotoren, wie sich mithilfe von Transmissi-
on Pfähle spitzen lassen. Das Wett-Anheizen alter Lanz-Bull-
dogs zeigt, welche Mühen und technischen Hilfsmittel damals 
notwendig waren. Auch die selbstfahrende Bandsäge aus den 
1930er-Jahren demonstriert eindrucksvoll, wie anstrengend 
das Holzsägen und -spalten einst war. Ein besonderer Hingu-
cker wird das einzigartige Schlepper-Karussell sein, auf dem 
Kinder auf echten Traktoren im Kreis fahren können. 
Die Kinder können beim Museumsschmied die schweißtrei-
bende Arbeit am Amboss hautnah nachempfinden und kleine 
Glückshufeisen schmieden. Außerdem können sie ein Trak-
toren-Geschicklichkeitsspiel basteln oder eine Runde mit der 
Mini-Dampfbahn drehen – ein Spaß für die ganze Familie. 
Frisch Gebackenes aus dem Backhäusle, Gutes vom Grill, 
schwäbische Köst-lichkeiten oder Kaffee und Kuchen runden 
den Ausflug ab, und für hinterher gibt’s ein Probiererle in der 
historischen Brennerei.

Gemeinsame Aktion von Landkreis und BUND Kreisverband 
Biberach
Anmeldung für den „Tag der offenen Gartentür 2026“ ab 
sofort möglich - Landrat Mario Glaser übernimmt Schirm-
herrschaft
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr rufen die Obst- 
und Gartenbauakademie (OGAB) des Landkreises Biberach 
und der BUND Kreisverband Biberach 2026 wieder zur Teil-
nahme am „Tag der offenen Gartentür“ auf. Die Schirmherr-
schaft hat Landrat Mario Glaser übernommen.  
Der „Tag der offenen Gartentür“ wird jedes Jahr vom Lan-
desverband für Obst- und Gartenbau (LOGL) ausgerufen und 
findet diesmal an vier Sonntagen, am 14., 21., 28. Juni und 
am 5. Juli, statt. Zwischen 11 und 17 Uhr öffnen Gartenbe-
sitzerinnen und Gartenbesitzer ihre Türen und gewähren den 
begehrten „Blick in Nachbars Garten“  - eine ideale Gelegen-
heit, sich Anregungen und Ideen zu holen und sich mit ande-
ren Gartenfans auszutauschen.
Wer seinen eigenen Garten für den „Tag der offenen Gartentür“ 
anmelden möchte, hat dazu ab sofort und bis Donnerstag, 21. 
Mai 2026 die Möglichkeit unter 
www.logl-bw.de/index.php/themen/tag-der-offenen-gartentuer
Auf der Homepage des Landesverbands für Obst- und Gar-
tenbau wird ab Ende Mai auch die Liste der teilnehmenden 
Gärten veröffentlicht. Zu entdecken gibt es klassische Bau-
ern- und Nutzgärten, Liebhaber- und Naturgärten, aber auch 
verschiedene Kunst- und Ziergärten mit vielerlei Besonder-
heiten. Jeder Garten hat seinen ganz eigenen Charme. Jedes 
Jahr nehmen rund 30 Gärten im Landkreis Biberach daran teil. 
„Dieses Ergebnis wollen wir 2026 gerne noch übertreffen“, 
sagen Alexander Ego, Leiter der OGAB, und Alfons Jeggle, 
Vorsitzender des BUND-Kreisverbands. Ihre Teilnahme bereits 
zugesagt haben einige Gärtnerinnen und Gärtner, die bei den 
Naturgartenwettbewerben eine Medaille gewonnen haben.
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Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 09–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 16.–25.5.2026
 
Samstag, 16.5.
16:00 Uhr Taufe von Oliver Angele in Wennedach
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell (+Albert Kloster)
Sonntag, 17.5. – 7. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (2. Opfer Rudolf 

Ehrhart; Hannelore Baur)
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel
11:30 Uhr Taufe von Pia Mouloud in Zillishausen
Montag, 18.5.
14:00 Uhr Seniorenmaiandacht in Wennedach
Dienstag, 19.5.
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
18:00 Uhr Wortgottesfeeir in Hürbel
Mittwoch, 20.5.
18:00 Uhr Maiandacht in Gutenzell, gestaltet mit dem Frau-

enbund
Donnerstag, 21.5.
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
Freitag, 22.5.
19:00 Uhr Maiandacht in Wennedach, gestaltet mit dem 

Männergesangverein Laupertshausen/Maselheim; 
anschl. Vesper in der Alten Schule

Samstag, 23.5.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel
Sonntag, 24.5. – Pfingstsonntag
09:00 Uhr Festgottesdienst in Reinstetten mit Umgang, ge-

staltet mit dem Kirchenchor
11:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (+Renate Wanner; 

Bernhardine u. Franz Winter)
18:00 Uhr Pfingstvesper in Reinstetten
Montag, 25.5. – Pfingstmontag
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach (im 
Mai Maiandacht)
 
Seniorenwallfahrt der SE St. Scholastika am 18.5.
Am Montag, den 18. Mai, feiern die Seniorinnen und Senio-
ren der Seelsorgeeinheit St. Scholastika in Wennedach um 
14 Uhr eine Maiandacht. Anschließend sind wir zu Kaffee 
und Kuchen in die Alte Schule eingeladen. Aloisia Wespel und 
ihr Team freuen sich auf uns und bewirten uns mit selbstge-
machten Kuchen.
Bei schönem Wetter startet um 13 Uhr einer Wandergruppe 
von Reinstetten (Bäckerei Hampp) nach Wennedach. Herz-
liche Einladung dazu.

Seniorengruppe Hürbel
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Schwester Gisela lädt alle Seniorengruppen am 18.05.2026 
zu einer gemeinsamen Maiandacht ein. Gerne folgen wir die-
ser Einladung. Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns 
um 13:40 Uhr am Adler in Hürbel. Wer zu Fuß gemeinsam mit 
Schwester Gisela nach Wennedach gehen möchte, sollte um 
13 Uhr beim Treffpunkt an der Bäckerei Hampp sein. Auch 
neue Gesichter sind herzlich willkommen! Es grüßt Euch herz-
lich das Seniorenteam
Seniorengruppe Laubach
Auch wir bilden eine Fahrgemeinschaft. Abfahrt um 13.30 Uhr 
am Gemeinderaum St. Michael. Euer Betreuerteam
 
Frauenbund Gutenzell lädt ein zur Maiandacht
Am Mittwoch, 20.05.2026, um 18 Uhr findet in der Kirche in 
Gutenzell eine Maiandacht statt.
Der Frauenbund lädt alle Gemeindemitglieder recht herzlich 
zum Mitfeiern ein.
 

Wochenspruch:    
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.  (Joh 12,32)   



8 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 15. Mai 2026

Sonntag, 17. Mai 2026, Exaudi
09.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen
10.45 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche, Erolzheim
Beide Gottesdienste feiern wir mit Prädikantin Marion Ho-
henhorst
 

Herzliche Einladung zur
Kinderkirche in Ochsenhausen,
parallel zum Gottesdienst
  

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
 
GPZ-Frühstückstreff:
Montag, 18. Mai 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 18. Mai 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Redaktionsteam Gemeindebrief
Dienstag, 19. Mai 2026, 19:00 Uhr, Gemeindebüro Kirchdorf
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 20. Mai 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Kirchengemeinderatssitzung:
Mittwoch, 20. Mai 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Vorschau: Fest der weltweiten Kirche – Lichter der Welt
Pfingstmontag, 25. Mai 2026
Unsere Kirche ist viel größer und vielfältiger als unsere Orts-
gemeinde…. Gemeinsam mit Christinnen und Christen aus 
vielen Ländern der Welt, kommen wir in ökumenischer Ge-
meinschaft zusammen.
Auftakt bildet ein Gottesdienst in der Stuttgarter Stiftskir-
che um 11.00 Uhr mit Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl. Im 
Anschluss gibt es rund um die Stiftskirche Gelegenheit zur 
Begegnung mit kulinarischen Angeboten, Infoständen vieler 
Gemeinden und Organisationen. Umrahmt wird das Fest mit 
einem abwechslungsreichen Bühnenprogramm.
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unse-
rer Homepage:
www.evkirche-rottum-rot-iller.de
 

Gartenbauverein Gutenzell
Busfahrten  zur Landesgartenschau und zur 
Allgäuer Genussmanufaktur  Urlau
Sonntag, 19. Juli 2026  
Landesgartenschau Ellwangen

7.45 Uhr  ab Niedernzell
7.50 Uhr  ab Gutenzell – Budelhausen (gegenüber Schilling)
8.00 Uhr  Gutenzell, Rathaus
10.00 Uhr  Führung durch die Landesgartenschau
Erfahren Sie Interessantes und Wissenswertes über die 
Landesgartenschau in Ellwangen
Bei einem spannenden Rundgang nehmen ausgebildeten 
Gästeführer uns mit auf eine Entdeckungsreise, vorbei an 

Blumeninseln, Schaugärten und naturbelassene Fluss-, Wald- 
und Wiesengebieten. Ob faszinierende Pflanzenthemen, ar-
chitektonische Besonderheiten oder die Geschichten unserer 
Partner – es erwartet uns eine kurzweilige und interessante 
Tour über das Landesgartenschaugelände. 
Anschließend kann die Gartenschau nach eigenem Interesse 
erkundet werden 
16.30 Uhr Rückfahrt
Ca. 18.00 Uhr Ankunft in Gutenzell
Ausstieg für alle Rathaus, Gutenzell
Für das Abendessen werden wir im Klosterhof Plätze reservie-
ren. Wir werden schauen, dass eine Speisekarte bekommen 
und bei der Abfahrt die Gerichte vorbestellen.
Kosten für den Ausflug:
 € 27,- Busfahrt
 € 22,- Eintritt 
 €  6,- Führung Landesgartenschau
Gesamt:   € 55 
Anmeldung bei Wolfgang Huchler 07352/51874 bis spätes-
tens 14. Juli.

Ausflug Samstag, 22. August 2026  
Allgäuer Genußmanufaktur Urlau
12.45 Uhr ab Niedernzell
12.50 Uhr ab Gutenzell – Budelhausen (gegenüber Schilling)
13.00 Uhr Gutenzell, Rathaus
14.00 Uhr Erlebnis Kaffeerösterei
Kosten Kaffeerösterei : € 7,- pro Person inkl. einem Heißge-
tränk (Latte Macchiato, Cappuccino, Crema….)
Nach der Rösterei Zeit zur freien Verfügung mit  weiteren 
Möglichkeiten in der Genussmanufaktur (Gin-Brennerei, ver-
schiedene Öle, Schmuckanfertigung mit Ausstellung, Brauerei, 
Textilien, Dorfladen, Lederatelier…..)
Zzgl. € 3,- Eintritt für die gesamte Manufaktur
16.00 Uhr Weiterfahrt zum Schloß Zeil
Dort Möglichkeit zum Bummel durch die Parkanlagen mit 
Blick auf Leutkirch
17.00 Uhr Weiterfahrt
17.30 Uhr Abendessen in Truschwende Gasthaus Sonne
Die Essen werden bei der Abfahrt in Gutenzell ausgesucht 
und vorbestellt.
Gegen 19.30 Uhr Ankunft in Gutenzell
Kosten für den Ausflug:
 € 25,- Busfahrt
 € 3,- Eintritt Gemußmanufaktur
 € 7,- Kaffeerösterei
Gesamt:  € 35,- 
Anmeldung für beide Ausflüge bei Wolfgang Huchler Tel.: 
07352/51874
 

VfB Gutenzell e.V.
Vereinsstammtisch im Gutenzeller Sportheim 
am Fr., 15.05.26
Das Sportheimteam lädt alle, die Lust auf ein paar 

gesellige Stunden haben, am Freitag, 15.05.26, in das Gu-
tenzeller Sportheim zum Vereinsstammtisch ein. Wir heißen 
euch ab 20:00 Uhr recht herzlich willkommen und freuen uns 
auf euren Besuch.

Aktive
Spielberichte
SV Sulmetingen - VfB Gutenzell 4:2   (3:1)
Der SV Sulmetingen zeigte sich offensiv entschlossen und 
hielt den VfB Gutenzell klar auf Distanz. Max Maurer traf in 
der 10. Minute zum 1:0, Fabian Gapp erhöhte in der 17. Mi-
nute, Yanick Schraivogel verkürzte in der 30. Minute auf 2:1, 
ehe Oskar Ehe noch vor der Pause das 3:1 markierte. Fabian 
Scheck erhöhte in der 88. Minute auf 4:1, Marvin Honisch be-
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trieb in der Nachspielzeit mit dem 4:2 nur noch Ergebniskos-
metik. Sulmetingen klettert mit 51 Punkten auf Rang sechs, 
Gutenzell bleibt mit 40 Punkten Elfter. (fupa.net)
SGM Sießen/Wain - SGM Gutenzell/Schönebürg II  0:1 
 (0:0)
0:1 (81.) Valentino Körner
SGM Sießen/Wain - SGM Gutenzell/Schönebürg III  0:2 
 (0:2) 
0:1, 0:2 Kevin Braun

Vorschau
So., 17.05.26
11:30 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg III (Reserve) - 
 SGM Ringschnait/Mittelbuch III
13:15 Uhr  SGM Gutenzell/Schönebürg II - 
 SGM Ringschnait/Mittelbuch II
15:00 Uhr VfB Gutenzell - 
 SGM Ringschnait/Mittelbuch
Die 3 Heimspiele am So., 17.05.26, finden in Gutenzell statt.

Fr., 22.05.26
19:00 Uhr  VfB Gutenzell - 
 FC Krauchenwies/Hausen a.A. 1911 (in Gutenzell)

So., 24.05.26
11:30 Uhr  SGM Mittelbiberach/Stafflangen - 
 SGM Gutenzell/Schönebürg III (Reserve)
13:15 Uhr  SGM Mittelbiberach/Stafflangen - 
 SGM Ringschnait/Mittelbuch II

Abteilung Tischtennis
Janis Frank und Daniele Rodia gewinnen die diesjährigen 
Vereinsmeisterschaften
(09.05.2026) Am vergangenen Samstag fanden die diesjähri-
gen Vereinsmeisterschaften der Abteilung Tischtennis statt. 
Insgesamt nahmen zwölf Jugendliche und Aktive daran teil. 
Bei den Aktiven setzte sich Daniele Rodia durch, bei den Ju-
gendlichen landete Janis Frank auf Platz 1.

Die Jugendlichen spielten in einer gemeinsamen Gruppe, 
also jeder gegen jeden. In spannenden Partien setzte sich 
schließlich Janis Frank durch, gefolgt von Tobias Miller und 
Ina Huchler.

 
Bei den Aktiven wurde in zwei Gruppen gespielt. In Gruppe 1 
zogen Dominik Feige und Christian Haupt ins Halbfinale ein. In 
der Gruppe 2 landeten Tobias Hermann und Daniele Rodia auf 
den vorderen beiden Plätzen. Schon die beiden Halbfinalpar-
tien waren äußerst spannend. Feige setzte sich in fünf Sätzen 
gegen Hermann durch, Rodia gewann 3:1 gegen Haupt. Auch 
das anschließende Finale ging über die volle Distanz von fünf 
Sätzen. Rodia behielt hier die Oberhand.

Glückwunsch an die beiden Sieger der diesjährigen Ver-
einsmeisterschaften.
Im Anschluss fand ein geselliger Saisonabschluss statt.
 
 

Bildungswerk Ochsenhausen   
Yoga Nidra - Technik zur Tiefenentspannung mit Carmen 
Fakler, Vikasa Yoga Lehrerin, am Dienstag 19. Mai von 19.30 
– 20.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Ried-
straße 40, Ochsenhausen, Familienzentrum im städtischen 
Kindergarten großer Turnraum, Kurs-Nr. 261.3GB.435, Kurs-
gebühr: 13,00. Yoga Nidra (Yogischer Schlaf) ist eine geführte 
Entspannungstechnik zur Tiefenentspannung und eine Form 
der Meditation. Es ist ein Zustand zwischen Schlafen und 
Wachsein. Trotz der Tatsache, dass die Yoga Nidra Praxis ein-
fach erscheint, hat sie eine sehr starke Wirkung. Yoga Nidra 
erneuert sowohl den Körper als auch das Bewusstsein. 

Bitte mitbringen: Yoga- oder Gymnastikmatte, kleines 
Kopfkissen, bequeme Kleidung, Decke und Stoppersocken 
(ABS-Socken) bzw. warme Socken, kleines Tuch für die Au-
genabdeckung 

Schüttelmeditation „Shaking“ Aktive Meditation von Osho 
mit Carmen Fakler, Vikasa Yoga Lehrerin, am Dienstag, 19. Mai 
von 18 – 19 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, 
Riedstraße 40, Ochsenhausen, Familienzentrum im städti-
schen Kindergarten großer Turnraum, Kurs-Nr. 261.3GB.434,-
Kursgebühr: 13,00 €, Die Schüttelmeditation dient vorwiegend 
dazu Stress abzubauen- der Stress wird quasi weggeschüttelt. 
Sie regt das parasympathische Nervensystem an, welches 
Signale an das Gehirn schickt, den Körper zu entspannen 
und loszulassen. Sie aktiviert das Lymphsystem was unserem 
Körper hilft, Giftstoffe auszuscheiden. Es ist außerdem eine 
Technik zur Freisetzung negativer Energie, die möglicherwei-
se im Körper eingeschlossen ist (man fühlt sich leichter und 
vitaler). Das Schütteln kann eine emotionale und körperliche 
Lösung von Spannung, Stress und Trauma bewirken.Bitte 
mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung tragen, evtl. 
Getränk.   Wenn vorhanden bitte Augen-Schlafmaske oder 
leichtes Tuch für die Augenabdeckung mitnehmen.

Musikverein „Cäcilia“ Schemmerberg e.V. 
Kreismusikfest vom 22. - 25. Mai 2026 in Schemmerberg
Der Musikverein „Cäcilia“ Schemmerberg e.V. feiert sein 
100-jähriges Bestehen und richtet in diesem Zusammenhang 
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das Kreismusikfest des Blasmusik-Kreisverbandes Biberach 
aus. Am kommenden Pfingstwochenende, von Freitag, 22. 
bis Montag, 25. Mai, steht in Schemmerberg alles im Zeichen 
der Blasmusik. 
Freuen Sie sich auf ein bunt gemischtes und für alle Alters-
gruppen ansprechendes Festprogramm!
Freitag, 22. Mai
13:30 Uhr 	 Seniorennachmittag
17:00 Uhr 	 Bieranstich mit der Zimmerer Kapelle der Zimme-

rer Innung Biberach
19:00 Uhr 	 Ehgnerländer böhmisch-mährische Blasmusik
21:00 Uhr 	 Albkracher – Dirndlrock und Partywahnsinn
Samstag, 23. Mai
ab 
18:00 Uhr 	 Einlass
19:00 Uhr 	 Kreisbrassabend – Live und Legendär - Konzerta-

bend mit Brass-Festival-Flair
	 - Brotäne Herdepfl
	 - Pomm Fritz
	 - Druckluft
00:30 Uhr 	 Ende Bühnenprogramm 
Sonntag, 24. Mai
10:00 Uhr 	 Frühschoppen mit dem Musikverein Dächingen
13:00 Uhr 	 Gesamtchor der Musikkapellen auf dem Dorfplatz
13:30 Uhr 	 Festumzug
14:00 Uhr 	 Unterhaltung im Festzelt mit dem Musikverein 

„Lyra“ Mietingen
16:00 Uhr 	 Fahneneinmarsch
17:30 Uhr 	 Ergebnisbekanntgabe mit dem Musikverein Riß-

taler Untersulmetingen
19:00 Uhr 	 Tanz- und Partyband InMotion 
Montag, 25. Mai
09:30 Uhr 	 Festgottesdienst im Festzelt
11:00 Uhr 	 Frühschoppen mit dem Musikverein Baltringen
14:00 Uhr 	 Musikverein Roggenzell
17:00 Uhr 	 Musikverein Ingerkingen
19:00 Uhr 	 Festausklang 
Am Samstag und Sonntag finden tagsüber Wertungsspiele 
in den Festhallen Schemmerberg (Samstag + Sonntag) und 
Schemmerhofen (Sonntag) statt. 
Freuen Sie sich am Sonntag und Montag ab 11:00 Uhr auf 
einen reichhaltigen Mittagstisch. Zudem gibt es ein großes 
Kuchenbuffet. 
Weitere Informationen zum Fest sowie die Tischplatzreservie-
rung zum Dirndlabend am Freitag und Tickets für den Kreis-
brassabend am Samstag finden Sie auf www.kmf26.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Kreismusikfest in 
Schemmerberg!

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Christi Himmelfahrt.
„Noch während Er sie segnete, verließ Er sie und wurde 
in den Himmel hinaufgehoben“, (Lukas-Evangelium, Kap. 
24, Vers 51).
In nur zwei der vier Evangelien lesen wir von der Himmelfahrt 
Jesu. Markus und Lukas erwähnen diese Begebenheit in ihren 
Berichten. Es muss für die Jünger schon erstmal beängstigend 
gewesen sein, als sie begriffen, dass Jesus sie physisch ver-
lassen hatte. Aber die Macht und Kraft der guten Botschaft 
von Jesus hat sie nach Pfingsten mutig gemacht, ja geradezu 
beflügelt. Denn Er hatte ihnen versprochen:“ Ich bin bei euch 
alle Tage, bis an das Ende der Zeit“. Wie kann Er das sagen, 
wo Er doch in den Himmel aufgefahren ist? Kurze Zeit spä-
ter sandte Er den Heiligen Geist auf die Erde, wie Er es ihnen 
versprochen hatte. Dieser nahm Wohnung in den gläubigen 
Menschen, erleuchtete sie, gab ihnen Mut und den Drang, 
allen Menschen die gute Botschaft weiterzusagen.

In der Dreieinigkeit sind Gott-Vater, Jesus und der Heilige Geist 
eine Person. Seit der Heilige Geist auf der Erde ist, ist damit 
auch Gott und Jesus allgegenwärtig. Überall auf der Erde kann 
man daher Gott, Jesus, oder den Heiligen Geist anbeten. Sie 
sind überall erreichbar. Sie
brauchen daher keine „Heiligen“ oder sonstige Personen als 
Mittler. Jesus ist ausnahmslos der einzige Weg zu Gott!  Ist das 
nicht wunderbar!? Der Heilige Geist ist der „Übersetzer“ für 
Gott. Er bringt die Anliegen der Menschen in der Sprache Got-
tes vor Seinen Thron. Egal ob wir stammeln, schreien, weinen 
oder fast verzweifeln, Er bringt alles „mundgerecht“ vor Gott.
Nutzen auch Sie diese Möglichkeit! Sagen Sie „ja“ zu Jesus 
und werden Sie Sein Kind. Lernen Sie Jesus in Gottes Wort, 
der Bibel, kennen. Lassen Sie sich von Ihm verändern. Bitten 
Sie den Heiligen Geist, dass Er Ihnen auf diesem Weg hilft.
Lesen Sie bitte die Begebenheit in der Bibel bei Markus, Kap. 
16, Vers 19, bei Lukas Kap. 24, die Verse 50-53 und in der 
Apostelgeschichte Kap. 1, die Verse 6-11 nach.
Bleiben Sie gesund!
Jeden Sonntag findet in unseren Gemeinderäumen ein öf-
fentlicher Gottesdienst statt, zu dem wir Sie recht herzlich 
einladen. Beginn 10.oo Uhr.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.

Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 
157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Feier der Ordens-Professjubiläen in der Klosterkirche
Am Samstag, 16.05.2026, feiern wir die Ordens-Professjubi-
läen unserer Schwestern.
Pater Johannes-Baptist Schmid feiert mit uns Eucharistie; 
mitgestaltet u. a. durch die Bläsergruppe „Inkognito Brass“.
Sie sind herzlich eingeladen zur Mitfeier um 10.30 Uhr in der 
Klosterkirche.

vhs illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Mittwoch, 20.05.2026
Rund ums Grillen - Männer, ran an den Thermomix (Mo-
nika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 - 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 22.05.2026
Vielseitige Bowls - aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 - 17:30 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG
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Mittwoch, 27.05.2026
3D-Kugelkunst auf Leinwand- Kunstkurs für Kinder ab 
8 Jahre (Elisa Börschlein) 1 Termin, 15 - 17 Uhr, Micha-
el-von-Jung-Schule Kirchdorf, Werkraum
3D-Kugelkunst auf Leinwand - Kunstkurs für Erwach-
sene (Elisa Börschlein) 1 Termin, 17:30 - 20:30 Uhr, Micha-
el-von-Jung-Schule Kirchdorf, Werkraum
Dienstag, 02.06.2026
Töpferworkshop „Sparschweinchen „ für Kinder ab 8 Jahre 
(Anja Roth) 3 Termine, Dienstag 02.06, 14 - 16:30 Uhr, Mitt-
woch 03.06, 14 - 16:30 Uhr, Samstag, 20.06., 14 - 16 Uhr, 
Grundschule Kirchberg, Werkraum
Montag, 08.06.2026
BBP am Morgen im Sommer (Andrea Schwarzbart) 7 Termi-
ne, 9 - 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Fit für Mamas mit Baby im Sommer (Andrea Schwarzbart) 
7 Termine, 10:15 - 11 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 09.06.2026
Pilates am Morgen im Sommer für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek) 8 Termine. 9:30 - 10:30Uhr, Mehrzweckhalle Erolz-
heim
Sommerkurs Yoga - Bring Körper und Geist in Einklang 
(Claudia Wiche) 5 Termine, 17:30 - 18:45 Uhr, Pfarrstadel St. 
Willebold
Mittwoch, 10.06.2026
Pilates für leicht Fortgeschrittene (Adelinde Bek) 8 Termine, 
17:30 - 18:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden
Donnerstag, 11.06.2026
Qigong im Sommer (Christina Mack) 7 Termine, 9 - 10 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal
Pilates für Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek) 7 
Termine, 20 - 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.
 

30 Jahre ökumenischer Hospizdienst 
Laupheim-Schwendi-Wain
Gut begleitet werden im Sterben ist nicht erst ein Thema am 
Lebensende. Das zeigen die Bilder und Aufnahmen, die im 
Anschluss an die Begegnungen der Hospizmitarbeitenden 
mit Schülerinnen und Schülern verschiedener Schulen in Lau-
pheim und Schwendi entstanden sind.
Beteiligte Schulen waren die Friedrich-Adler-Realschule und 
das Carl-Lämmle-Gymnasium Laupheim, sowie die Grund-
schule und die Max-Weishaupt-Realschule Schwendi.
Das Projekt anlässlich des 30jährigen Bestehens des ökume-
nischen Hospizdienstes Laupheim-Schwendi-Wain bringt das 
Thema Sterben mitten ins Leben.
Mittels verschiedener künstlerischer Techniken haben sich die 
Kinder und Jugendlichen mit dem Sterben befasst und be-
gleitet von den Lehrkräften ihren Fragen und Überlegungen 
Ausdruck verliehen. Der Hospizdienst lädt sie alle ein, sich in 
der Ausstellung auf das Thema Sterben einzulassen und es 
selbst mitten ins Leben zu rücken.       
Die Kunstwerke sind vom 20.4.-15.5.26 zu den regulären Öff-
nungszeiten in der Kreissparkasse Laupheim zu sehen. Im An-
schluss vom 18.5.-26.6.26 im Rathaus in Schwendi, ebenfalls 
zu den regulären Öffnungszeiten.
Am Freitag, 22.5.2026 findet in der „kleinen Bühne“ in Schwen-
di, Gutenzeller Str. 2 um 19 Uhr ein Filmeabend statt. Adrian 
Kutter präsentiert „Marias letzte Reise“- Ein großer Film über 
das Sterben und die menschliche Würde.
Des Weiteren gibt es am Freitag, 19.6.2026 um 19 Uhr ein 
Konzert mit Annett Kuhr im Gemeindehaus Laupheim mit dem 
Titel: Wenn ich mal tot bin, mach ich was ich will!
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, der Hospizdienst Lau-
pheim-Schwendi-Wain freut sich über Spenden.

Caritas hält Vortrag zum Thema  
„Patientenverfügung und Vollmacht“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt 
die Caritas am Donnerstag, den 21. Mai zu einem Info-Vortrag 
in den Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus in Biberach 
ein. Der Vortrag beginnt um 18:30 Uhr, der Zugang ist über 
den Hintereingang. Alle Interessierte sind herzlich willkom-
men. Ohne Anmeldung und Eintritt. Um eine Spende für die 
Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit 
treffen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
soll vorgesorgt werden, dass die ganz persönlichen Werte-
vorstellungen umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht 
mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordru-
cke gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellatio-
nen umgegangen werden und wie regle ich meinen digitalen 
Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Ca-
ritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch 
wünscht, kann einen Sprechstunden-Termin mit einem ge-
schulten Ehrenamtlichen vereinbaren. Die Information ist für 
alle Menschen zugänglich, kostenfrei und unabhängig von 
Religion und Herkunft. Weitere Informationen sind unter www.
lebensfaden.org zu finden.
 

Organisierte Nachbarschaftshilfe in den 
Dekanaten Biberach und Saulgau
„Grips-Mach mit bleib fit!!
Die Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelferinnen und -hel-
fer betreuen ältere Menschen in der häuslichen Umgebung 
und sind für sie da. In diesem Kontext informiert Irene Richter 
von Diakonie Biberach zu „Grips – Mach mit“, dem Präventi-
onsprogramm für Demenz und gibt Tipps, wie die Übungen 
zu Hause umgesetzt werden können.
Interessiert? Am Mittwoch, 20.5.2026 von 14 bis 16 Uhr, findet 
die Schulung „Grips-Mach mit bleib fit!“ für Einsatzleitungen, 
Nachbarschaftshelfer*innen und Interessierte im Katholischen 
Gemeindehaus in Hohentengen statt. Unkostenbeitrag von 
15 € wird erhoben.
Anmeldung bis 15.5.2026 und weitere Informationen Daniela 
Wiedemann, Caritas Ulm-Biberach hia.ubc@caritas-dicvrs.de 
oder 07351 8095190.
Siehe auch https://www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de/

Agentur für Arbeit
Veranstaltungshinweis
Fit fürs Vorstellungsgespräch
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Donnerstag, den 21. Mai ein Online-Seminar für 
Schülerinnen und Schüler sowie für ganze Schulklassen an. 
Dann gibt es Hinweise und Tipps zum angemessenen Verhal-
ten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur Ausbildung 
im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsgespräche 
ablaufen, welches Verhalten einen positiven Eindruck hinter-
lässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man sich 
am besten darauf vorbereitet. Die anderthalbstündige Veran-
staltung beginnt um 14:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Zubereitung
Dill fein hacken. Apfel, Radies-
chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 
verrühren, mit Salz und Pfe� er abschmecken. Dill, Apfel und Ge-
müse unterrühren, kalt stellen. Geschälte Karto� eln grob raspeln 
und in einem sauberen Tuch gut ausdrücken. In eine Schüssel ge-
ben. Geschälte Zwiebel reiben und mit Eiern, Mehl und Hafer� o-
cken zu den Karto� eln geben. Mit Salz abschmecken. Öl in einer 
großen Pfanne erhitzen. Aus der Teigmasse nacheinander die Kar-
to� elpu� er goldbraun backen (je Seite etwa 3 bis 4 Minuten). Zu-
sammen mit dem Dip und Räucherlachs anrichten.  Schorten/DEIKE

Kartoff elpuff er mit Räucherlachs
Zutaten für 4 Personen

Dip 200 g Schmand, 100 g Joghurt, 3 EL Meerrettich
1 Bund Dill, 1 Apfel, säuerlich, 3 Radieschen
1 Minigurke, 1 Lauchzwiebel, Salz, Pfe� er
Kartoff elpuff er 1 kg Karto� eln, festkochend, 1 Zwiebel
2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken
Salz, Öl zum Ausbacken
400 g Räucherlachs 

Niederländisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 

2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U15U2

K R E B SK R E B S
Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT 

www.krebshilfe.de

BERATUNG


